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Bürgerreise zur Partnerschaftsfeier
nach San Costanzo

2000 - 2010 10 Jahre Partnerschaft - 10 Jahre Freundschaft

Vom 1. bis 6. Juni 2010
begehen wir unser Jubiläum mit unseren italienischen Freunden in San Costanzo.
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Sperrmüllbörse
In der »Sperrmüllbörse« haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Schneeketten; Dachträger mit
Skihalteraufsatz für Golf II,
L 650994
2. Truhen-Eckbank, Eiche rusti-
kal, massiv, 1,35 x 1,70 m, mit
Tisch, 1,10 x 0,70 m, ausziehbar
auf 1,70 m; Polsterstuhl, Polster
müsste gereinigt werden,
L 50231
3. Ledersessel, schwarz, guter
Zustand; Futon-Bett, 1,60 x 2 m,
mit Rost, ohne Matratze,
L 0172 3407887
4. Bad-Spiegelschrank, L 7844
5. Einzelbett, 0,90 x 2 m; Auszieh-
couch, 1,80 x 2 m, L 40309

Passamt
Das Passamt weist darauf hin,
dass die vor dem 23. Dezember
2009 beantragten Personalaus-
weise und Reisepässe während
der üblichen Öffnungszeiten im
Rathaus, Zimmer 2, abgeholt
werden können.

Amtliche Nachrichten

Landsratsamt Rastatt

Landkreis-Wettbewerb ehrt jugendliches Engagement
Vorschläge von Vereinen, Schulen
und Gemeinden erwünscht
Der Landkreis Rastatt startet zum
sechsten Mal den Wettbewerb „Ju-
gend und Ehrenamt - das bringt’s“,
der ehrenamtlich tätige Jugendliche
im Alter von 14 bis 21 Jahren aus-
zeichnet. Städte, Gemeinden, Kir-
chen, Schulen, Vereine, Jugendorga-
nisationen und Privatpersonen sind
aufgefordert Jugendliche zur Ehrung
vorzuschlagen. Die Frist für die Einrei-
chung von Vorschlägen läuft noch
und wird bis Sonntag, 31. Januar, ver-
längert.

Die Verantwortlichen im Landrats-
amt hoffen auch beim diesjährigen
Wettbewerb wieder auf eine rege Re-

sonanz im gesamten Landkreis und
erinnern daran, dass bei den letzten
Wettbewerben jeweils weit über 100
Vorschläge das Bild einer aktiven und
hilfsbereiten Landkreisjugend zeich-
neten. Der Landkreischef wird die Eh-
rung persönlich vornehmen und ap-
pelliert nochmals an Gemeinden und
Organisationen, ihre vorbildlichen
Jugendlichen zur Ehrung vorzuschla-
gen und dazu beizutragen, dass das
unverzichtbare jugendliche ehren-
amtliche Engagement weiter geför-
dert wird.

Nähere Infos sind bei der Jugendpfle-
ge des LRA Rastatt unter Telefon
07222 381-2257 und per E- Mail:Al.
Mueller@Landkreis-Rastatt.de erhältlich.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Reinhard Schäuble
Bleichstraße 42, Gernsbach
L 07224 5995

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Laub
Scheffelstraße 34, Gernsbach
L 07224 4306

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 23. Januar
Central-Apotheke, Hauptstraße 28
Gaggenau, L 07225 96560

Sonntag, 24. Januar
Flößer-Apotheke, Landstraße 4
Hörden, L 07224 5513

Alle Angaben ohne Gewähr!

Altersjubilarin
28. Januar, 77 Jahre
Emilie Ballach, Im Schetterling 5

Herzlichen
Glückwunsch
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Infos aus der Partnergemeinde

Auf zur Partnerschaftsfeier nach San Costanzo ...
Zehn Jahre - Im Jahr 2000 legten die
Gemeinden Weisenbach und San Cos-
tanzo/Italien mit der Unterzeichnung
der Partnerschaftsurkunden den
Grundstein für eine europäische Ge-
meindepartnerschaft.

Weisenbach gehörte damals zu den
ersten Gemeinden im Landkreis, die
unter dem Dach des Landkreises Ras-
tatt mit einer Gemeinde der Partner-
provinz Pesaro e Urbino eine Gemein-
departnerschaft gegründet haben.
Damals fuhr man mit zwei Bussen
nach San Costanzo und feierte meh-
rere Tage. Im Jahr 2001 wiederholte
man dann die Besiegelung der Part-
nerschaft in Weisenbach. In den ver-
gangenen zehn Jahren haben viele
Begegnungen, wie Bürgerreisen,
sportliche Aktivitäten, wie z.B. der
ColleMar-athon, Jugendbegegnun-
gen und vieles mehr in Weisenbach
und in San Costanzo stattgefunden
und die Partnerschaft gehört mittler-
weile zu einer der lebendigsten im
Landkreis Rastatt. Deshalb möchten
wir in diesem Jahr das Jubiläum dieser
Partnerschaft in San Costanzo feiern.

Die Gemeinde Weisenbach wird des-
halb mit einem Reisebus vom 1. bis 6.
Juni 2010 (letzte Woche Pfingstferi-
en) nach San Costanzo reisen. Ab-
fahrt ist in Weisenbach am Dienstag,
1. Juni 2010, um 21 Uhr. Die Ankunft
wird am Mittwochmorgen sein. Die
Reiseteilnehmer werden im Hotel Im-
perial in Marotta, das direkt am Meer
liegt und für seinen hervorragenden
Service und seine regionale Küche
sehr beliebt ist, untergebracht sein.
Das Partnerschaftskomitee von San
Costanzo und die Gemeinde San Cos-
tanzo mit ihren Ortsteilen Cerasa und
Stacciola werden ein abwechslungs-
reiches und ansprechendes Pro-
gramm für die Weisenbacher Freun-
de und Gäste zusammenstellen. Am
Samstagabend, den 5. Juni wird die
offizielle Jubiläums-Partnerschafts-
feier auf der Piazza Perticari in San
Costanzo mit musikalischer Umrah-
mung des Musikvereins Weisenbach
stattfinden. Die Rückreise wird am

Sonntagmorgen, 6. Juni 2010 sein, so
dass wir gegen 22 Uhr zurück sein
werden. Wir hoffen, dass viele Wei-
senbacher Bürger an dieser Reise teil-
nehmen werden. Die Kosten für Bus-
fahrt, Übernachtung, Mahlzeiten
und Programm werden sich auf maxi-
mal 360 Euro pro Person bei Über-
nachtung im DZ belaufen (Einzelzim-
merzuschlag

10 Euro/Nacht).
Zur Anmeldung und für weitere In-
formationen können Sie sich an Ma-
nuela Frorath im Rathaus Weisen-
bach, Telefon 9183-10 oder M.Fro-
rath@weisenbach.de wenden.

Freuen wir uns auf ein schönes Part-
nerschaftsjubiläum mit unseren ita-
lienischen Freunden !

Musikkapelle Au

Musikprobe
Am Sonntag, 24. Januar, findet um
10 Uhr eine Musikprobe statt.

Vereinsnachrichten

TV Weisenbach, Abt. Ski

Kinderskikurse am Steimelhang waren gut belegt

Bei kaltem Winterwetter konnten am
vergangenen Wochenende die Kin-
derskikurse am Steimelhang in Hunds-
eck durchgeführt werden.

45 Kinder haben daran mit Begeiste-

rung teilgenommen. Nachdem sie
dann am Sonntagnachmittag noch
ihr Abschlussrennen absolviert hat-
ten, ging es zur Siegerehrung mit an-
schließendem gemütlichen Beisam-
mensein in die „Forelle“ in Hundsbach.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 22. Januar,
im Sängerheim - 18 Uhr junger Chor
und 19.30 Uhr Männerchor.
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Veranstaltungskalender 1. Halbjahr 2010
Datum Veranstaltung Veranstalter
22. bis 24. Januar Winterfreizeit Naturfreunde
23. Januar Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr
24. Januar Nachmittagssitzung Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
30. Januar 1. Sitzung Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
30. Januar Gebrauchtkleidersammlung Kolpingfamilie
31. Januar Generalversammlung Gesangverein Liederkranz WSB
3. Februar Stubenabend im Kolpinghaus Heimatpflegeverein
5. Februar Schnurren Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
6. Februar 2. Sitzung Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
10. Februar Frauenfastnacht Kath. Frauengemeinschaft
11. Februar Rathaussturm Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
11. Februar Schnurren Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
13. bis 15. Februar Fastnacht in der „Krone“ Gesangverein Eintracht Au
13. Februar Narrenbaumsetzen Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
14. Februar Fastnacht im Kolpinghaus Kolpingfamilie
15. Februar Kinderball Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
16. Februar Fastnachtsverbrennung Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
16. Februar Kehraus im Sängerheim Gesangverein Eintracht Au
21. Februar Generalversammlung Turnverein Weisenbach
26. bis 28. Februar Skiausflug Spielvereinigung
1. März Generalversammlung Musikkapelle Au
6. März Generalversammlung Fanfarenzug
6. März Tagesfahrt Turnverein Weisenbach Skiabteilung
6. März Tag der offenen Tür Johann-Belzer-Schule
7. März Generalversammlung Gesangverein Eintracht Au
10. März Frühjahrssitzung im Sängerheim, 19.30 Uhr ARGE
13. März Ehrungsabend 100 Jahre TVW Turnverein Weisenbach
13. bis 14. März Pfarrgemeinderatswahlen Kath. Pfarrgemeinde
19. März Generalversammlung Kath. Kirchenchor WSB-Au
20. März Generalversammlung Fußballabteilung FCW
20. März Rosen- und Ziergehölzeschnittkurs Obst- u. Gartenbauverein WSB
21. März Konzert in der Festhalle Musikkapelle Au
21. März Generalversammlung Harmonika-Spielring Weisenbach
24. März Jubiläumsabend Kath. Frauengemeinschaft
25. März Generalversammlung Obst- u. Gartenbauverein Au
27. März Generalversammlung Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche
27. März Generalversammlung Spielvereinigung
5. April Ostermontagswanderung Turnverein Au
11. April Seniorennachmittag Kolpingfamilie
17. April Frühjahrskonzert Musikverein Weisenbach
25. April Weißer Sonntag Kath. Pfarrgemeinde
30. April bis 2. Mai Maifest Fußball-Förderverein
7. Mai Pflanzenschutzbegehung Vereinsgarten Obst- u. Gartenbauverein WSB
8. Mai Tagesausflug Gesangverein Eintracht Au
8. bis 12. Mai Vereinsausflug Freizeitclub Weisenbach
16. Mai Patrozinium Maria Königin Au Kath. Kirchengemeinde
21.bis 26. Mai Vereinsausflug nach San Costanzo Spielvereinigung Weisenbach
1.- 6. Juni Ausflug nach San Costanzo 10 J. Partnerschaft Partnerschaftskomitee
2. bis 6. Juni Ausflug nach San Costanzo 10 J. Partnerschaft Musikverein Weisenbach
3. Juni Stadtbahnhock mit 3. Traktorentreffen Musikkapelle Au
12. bis 14. Juni Feuerwehrhock (event. schon ab Freitag) Freiwillige Feuerwehr
12. Juni Sommerschnittkurs Obst- u. Gartenbauverein WSB
16. Juni Halbtagesausflug Heimatpflegeverein
18. bis 21. Juni Zeltfest 100 Jahre Turnverein Weisenbach Turnverein Weisenbach
27. Juni Familientag Turnverein Au
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TV Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Friedel Egner Gedächtnis-Turnier zum Rückrundenauftakt
Jürgen Burkhardt / Regina Roflik wa-
ren erfolgreich. Traditionsgemäß
zum Auftakt der Rückrundensaison
veranstaltete die Tischtennisabtei-
lung des TV Weisenbach 1910 unter
Samuel Smith’s Leitgedanken: „Es
heißt nicht sterben, lebt man in den
Herzen fort, die man verlassen muss“
das 28. Friedel Egner Gedächtnistur-
nier in der Weisenbacher Sporthalle.
Friedrich Egner war bis zu seinem all-
zu frühen Tod im Jahre 1979 als Grün-
der der Tischtennisabteilung viele
Jahre der Motor des Tischtennissports
in Weisenbach und weit darüber hi-
naus.

Das Turnier wird als Doppelturnier
durchgeführt, wobei die eine „besse-
re Hälfte“ des Doppels gesetzt und
die andere Hälfte zugelost wird. Die-
ser Modus erfreut sich schon über
Jahre hinweg immer größerer Be-
liebtheit denn alle aktiven Spieler der
Damen und Herren haben miteinan-
der Begegnung.

Die körperliche Fitness sowie die tak-
tische Einstellung und das gegenseiti-
ges Verständnis beim Spiel waren aus-
schlaggebend für den Erfolg. So war
festzustellen, dass nach neun Einzel-
spielen der Vereinsmeisterschaft
noch weitere sechs Doppel mit jeweils
drei Gewinnsätzen bis zum Sieg ge-
spielt werden mussten. Aus konditio-
nellen Gründen scheiterten diverse
Favoriten schon in der Vorrunde. Ver-
diente Sieger wurde das Doppel Jür-
gen Burkhardt / Regina Roflik welche
im Endspiel Jens Lamp / Benno For-
tenbacher knapp besiegten. Frank
Kalmbacher / Ingo Weiler entschie-
den das kleine Finale um den 3. Platz
gegen Patrick Kühn / Dieter Gerstner.
Bei der anschließenden Siegerehrung
ging Abteilungsleiter Gerhard Egner
kurz auf das Wirken von Friedel Egner
ein und verlas den Text auf der Urkun-
de: „Denkt an mich nicht als Toten,
sondern als Lebenden, sodass ihr al-
len Mut habt von mir zu erzählen und
zu lachen. Lasst mir einen Platz zwi-
schen Euch, wie ich ihn im Leben hat-
te.“

Trotz vielerlei Handicaps, hervorgeru-
fen durch erfreuliche Familienzu-
wächse, rangiert die 1. Damenmann-
schaft beim Start in die Rückrunde
mit 10:8 Punkten noch auf dem 5. Ta-
bellenplatz der Damen-Verbandsliga.
Das Team mit Regina Roflik, Jasmin
Langenbach, Tanja Rath und Nadja
Götz muss in der Rückrunde jedoch
alle personellen Reserven aus den un-
teren Mannschaften mobilisieren um
nicht in die Abstiegszone zu rutschen.
Zum Auftakt und zur Standortbestim-
mung reist am Samstag eine „Rumpf-
mannschaft“ zum Spiel bei Sonnland
Freiburg. Jeder in der Rückrunde ge-
wonnene Punkt ist ein wichtiger Zähler
gegen den Abstieg. Ob das Punkte-
polster ausreicht bleibt abzuwarten.

Keine Prognose kann man bei den
Herren I in der Landesliga Nord ge-
ben. Das Team mit Gerhard Egner,
Jens Lamp, Jürgen Burkhardt, Frank
Kalmbacher, Mario Schweyda und
Rouven Christmann rangiert mit 15:5
Punkten auf dem 3. Tabellenplatz.
Man ist offiziell als Meisterschaftsfa-
vorit gestartet. Will man dies werden
darf man keine Punkte mehr leicht-
sinnig verschenken und muss am
Samstag das Spiel in Steinach (Kinzig-
tal) gewinnen.

Die Reserve des Damenteams hat in
der Bezirksklasse einen schwierigen
Part zu bewältigen. Einerseits kämpft
man selbst gegen den Abstieg, ande-
rerseits wird man durch Ersatzstel-
lung für die „Erste“ immer wieder
selbst geschwächt. Das Ziel für die
Mannschaft mit Karin Schiel, Melanie
Krieg, Silke Gerstner, Ute Egner, Man-
dy Schuhmacher und Dagmar Grüble
ist aus der Abstiegszone wegzukom-
men und das Abstiegsgespenst zu
vertreiben. Ob dies gelingt kann man
am Freitag gegen den TTF Rastatt II
schon feststellen.

Das Saisonziel der 2. Herrenmann-
schaft in der Bezirksklasse ist die Er-
haltung des derzeit mittleren Tabel-
lenplatzes mit 10:8 Punkten. Hierbei
kommt es darauf an, wie viele Ersatz-
gestellungen für die „Erste“ notwen-

dig werden und die Mannschaft um
Dr. Volker Mai, Patrik Kühn, Frank
Fellmoser, Dr. Heinrich Walter, Benno
Fortenbacher und Roman Meisner,
geschwächt wird. Zum Auftakt
kommt am Donnerstag, 4. Februar,
der SV Ottenau nach Weisenbach.

Nicht besser geht es der 3. Mann-
schaft in der Kreisklasse A. Tritt man
mit kompletter Mannschaft an, kann
man gegen jeden Gegner etwas aus-
richten. Derzeitige krankheitsbe-
dingte Ausfälle in den oberen Mann-
schaften sowie eigene Ausfälle müs-
sen jedoch kompensiert werden. So
wird es sehr schwer für die Routiniers
Alfred Großmann, Ingo Weiler, Erich
Fellmoser, Hans-Dieter Gerstner,
Wolfgang Überle und Alfons Krieg
zusammen mit den Edelreserven Ger-
hard Kottler, Volker Krieg, Artur
Großmann und Alfons Knapp das
jetzt mit 9:9 Punkten ausgeglichene
Konto aufzustocken. Am Donnerstag
beim Heimspiel gegen den Tabellen-
nachbarn Ötigheim II erfolgt eine
weitere Standortbestimmung.

Einen erfreulich großen sportlichen
Aufschwung erlebt derzeit der Ju-
gend- und Schülerbereich der Tisch-
tennisabteilung unter Führung von
Mario Schweyda.

Schwarzwaldverein Gernsbach

In Eis und Schnee
Unter dieses Motto ist die nächste
sonntägliche Wanderung des
Schwarzwaldvereins gestellt: am
Sonntag, 24. Januar, ist für alle Wan-
derer um 9.45 Uhr Treffpunkt am
Bahnhof in Gernsbach zur S-Bahn-
Fahrt nach Weisenbach. Dort erwar-
tet Elke Feist, unsere Wanderführe-
rin, die Mitwanderer um 10.15 Uhr
am Bahnhof. Von Weisenbach geht es
Richtung Reichental über das Ge-
wann Roth nach Langenbrand zur
Schlusseinkehr. Eine eventuell witte-
rungsbedingte Änderung der Wan-
derstrecke bleibt vorbehalten. Tele-
foninfo ist möglich unter 07224
68562; Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.
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Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“, Eichos

Kampagnenbeginn - Programmverlauf während der „Hochsaison“
Auf geht’s zum Jubiläums-Brauch-
tumsabend der „Rätsche Bube Otte-
nau“ am Freitag, 29. Januar, in die
Merkurhalle nach Ottenau. Wir tref-
fen uns pünktlich um 18.30 Uhr an der
S-Bahn-Haltestelle in Weisenbach um
von dort gemeinsam loszufahren.
Einlass ist ab 19 Uhr. Anmeldung ist
erforderlich, da wir die Eintrittskar-
ten bestellen müssen, bis spätestens
Freitag, 22. Januar, bei Ursula Kopp,
Telefon 0173 9142456 oder bei Mela-
nie Mungenast, Telefon 0176
20820263. Der Eintritt für Hästräger
beträgt drei Euro. Kleidung: Häs kom-
plett.

Hie Eicho und Helau -
die Kampagne beginnt!
Unter dem Motto „Wir greifen voll in
die Tasten“ beginnen wir am kom-
menden Sonntag die neue Kampag-
ne. Alle Einwohner von Weisenbach
und Au und näheren Umgebung, alle
Narrenfreunde und die, die es noch
werden wollen, sind recht herzlich zu
unseren Veranstaltungen eingela-
den. Kommen Sie - besuchen Sie uns
auf Schloss Erlen. Hier unser Pro-
gramm für die kommenden Tage:

Nachmittagssitzung
am Sonntag, 24. Januar 2010
Am kommenden Sonntag beginnen
wir pünktlich um 15 Uhr die Nachmit-
tagssitzung. Seien Sie unser Gast. Die
Aktiven der Karnevalsgesellschaft ha-
ben sich wieder was einfallen lassen.
Mit einem mehrstündigen, abwechs-
lungsreichen Programm möchten wir
Sie unterhalten, zusammen lustig
sein und den Alltag ein wenig verges-
sen lassen. Im Anschluss an unser Pro-
gramm werden Sie durch unsere
Tanzkapelle unterhalten. Natürlich
darf auch getanzt werden. Auch der
Küchenchef hat sich wieder was ein-
fallen lassen. Die Eintrittskarten sind
an der Tageskasse (Festhalle) erhält-
lich.

Damen- und Herrensitzung am
Samstag, 30. Januar und 6. Februar
Am Samstag, 30. Januar, bzw. 6. Feb-
ruar, finden unsere Abendsitzungen
statt. Geboten wird - wie in der Nach-

mittagssitzung - ein mehrstündiges
buntes Programm. Beginn ist um
19.33 Uhr. Nach dem Finale sorgt
dann unsere Band für Tanzmusik. Für
die 2. Abendsitzung am 6. Februar
sind noch wenige Karten erhältlich.

1. Schnurren
am Freitag, 5. Februar
Zum „Schnurren in Weisenbach“
trifft man sich am Freitag, 5. Februar.
Die Gruppe „Kathy Jones“ wird dabei
die Party- und Tanzlaune anheizen
und die Nacht zum Tag machen. Zu
Schlagern und Hits der letzten 40 Jah-
ren sowie aktuellen Ohrwürmern
kann das Tanzbein bis in die Morgen-
stunden geschwungen werden.

Schmutziger Donnerstag, 11. Februar
Am schmutzigen Donnerstag begin-
nen wir mit einem gesunden Narren-
frühstück. Ab 10 Uhr können Sie sich
an unserem närrischen Frühstücks-
buffet im Spritzenhaus bedienen, um
sich für den Rest des Tages zu stärken.
Wer nicht dabei ist, der hat was ver-
passt.

Am Nachmittag erfolgt dann die Ab-
setzung des Bürgermeisters, welcher
von der KG im Rathaus abgeholt und
dann angekettet zum Spritzenhaus
geführt wird. Dort wird ihm dann der
„Rooscht ra gmacht“.

Am Abend ist Party-Schnurren auf
Schloss Erlen. Ab 19.30 Uhr bieten wir
Live-Musik der Tanz und Showband
„RIO“. Partytime - Showtime wird ge-
boten. Es kann getanzt, gerockt und
sonstiges gemacht werden.

Narrenbaumstellen
am Samstag, 13. Februar
Der Fasntsamstag beginnt bereits um
11 Uhr im Spritzenhaus. Mit Weiß-
wurst und Brezeln kann man sich für
das, was kommen wird, so richtig stär-
ken. Um ca. 15 Uhr wird sich dann der
Elferrat in der oberen Gaisbach den
groß gewachsenen Narrenbaum auf
die Schultern nehmen. In Begleitung
mit dem Fanfarenzug wird der Baum
dann ans Spritzenhaus gebracht, um
ihn dort mit Pauken und Trompeten
aufzustellen.

Kinderball
am Rosenmontag, 15. Februar
Am Rosenmontag kommen dann
beim Kinderball die kleinen Narren
auf ihre Kosten. Ab 15 Uhr werden
auf Schloss Erlen die kleinen Fasebut-
ze bei Spielen und Live-Musik unter-
halten. In diesem Jahr hat sich ein
Clown angemeldet, der allerlei zu
bieten hat. Auch unsere Springmäuse
sind wiederum dabei.

Fasentverbrennung
am Dienstag, 16. Februar
Alles hat ein Ende - so auch unsere Fa-
sent. Ab 17 Uhr bieten wir allen Nar-
ren sowie allen, die es brauchen, ein
Kateressen und lassen die Kampagne
so langsam ausklingen. Um 20 Uhr
werden wir dann auf der Murgwiese
die Fasent verbrennen.

Kartenausgabe
Am Samstag, 23. Januar, gibt es in der
Festhalle von 11 bis 13 Uhr die reser-
vierten Karten für die beiden Abend-
sitzungen.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 23. Januar, führen wir
unsere Jahreshauptversammlung im
Gasthaus „Sängerheim“ durch. Be-
ginn: 19 Uhr

Fahrdienst
Zur Hauptversammlung am Sams-
tag, 23. Januar, wird für die Weisen-

bacher Kameraden ein Fahrdienst
eingerichtet. Abfahrt am alten Ge-
rätehaus um 18.30 Uhr.

Altersabteilung
Am Sonntag, 24. Januar, besucht die
Altersabteilung die Sitzung der KG
„Hohle Eiche“. Beginn: 15 Uhr.
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Nachlese
Am 15. Januar fand im Kolpinghaus
eine Vortragsveranstaltung unseres
Mitglieds Bernd Armbruster statt, der
von seinen vielfältigen Erlebnissen
während seines beruflichen Aus-
landsaufenthalts in Südafrika berich-
tete. Mit eindrucksvollen Dias und Fil-
men konnte er die zahlreich erschie-
nenen Interessenten in seinen Bann
ziehen. Die Kolpingsfamilie bedankt
sich bei allen Teilnehmern sowie na-
türlich bei Bernd Armbruster für die-
sen tollen Abend im Kolpinghaus
recht herzlich.

Am Sonntag, 24. Januar, ist das Kol-
pinghaus zum Frühschoppen geöffnet.

Wie bereits angekündigt, führt die
Kolpingsfamilie Weisenbach wieder
eine Gebrauchtkleidersammlung
durch, deren Erlös wie immer einem
sozialen Zweck zugeführt wird. Ge-
sammelt wird in Weisenbach, Au,
Langenbrand, Forbach, Gausbach,
Bermersbach sowie in Hilpertsau. Die
Tüten werden zwischen dem 23. und
27. Januar in den Haushalten, beim
örtlichen Einzelhandel sowie den
Geldinstituten verteilt. Wir bitten um
großzügige Unterstützung unserer
Aktion – bitte schon jetzt in den
Schränken wühlen und nicht mehr
gebrauchte Textilien und Schuhe für
die Sammlung aussortieren!

Die Sammlung findet am Samstag,
30. Januar, ab 9 Uhr statt.

Weitere Termine:
Am Mittwoch, 3. Februar, findet der
Stubenabend des Heimatpflegever-
eins im Kolpinghaus statt.

FC Weisenbach Abt. Fußball

Ergebnisse und Spielberichte
Teilnahme der Mädchenteams
am Hallenturnier des SV Oberachern
B-Juniorinnen mit Turniersieg
Nach den Feiertagen waren die B-Ju-
niorinnen beim Hallenturnier des SV
Oberachern alles andere als träge.
Äußerst dominant spazierte man
durch die Gruppenphase. Man ge-
wann jeweils mit 4:0 gegen die SG
Oberachern, den VfR Willstätt und
den SV Ödsbach und mit 5:1 gegen
die SG Obersasbach. So qualifizierte
man sich als Gruppenerster mit 12
Punkten und 17:1-Toren für das Fina-
le gegen die SpVgg aus Lahr. Das End-
spiel war etwas spannender und um-
kämpfter und ging knapp 1:0 für den
FCW aus. Allerdings versäumte man
einige glasklare Chancen. Somit war
es der zweite Turniersieg für die B-Ju-
niorinnen in der noch jungen Hallen-
saison. Die Tore erzielten Valerie
Lehmann und Ina Brucker (je 6), Tanja
Feser (4) und Anna Mittermeier (2).

C-Juniorinnen
scheitern im Finale nach 9-m-Schießen
Zunächst legte man einen raben-
schwarzen Start hin und verlor 1:2 ge-
gen Unzhurst und 0:3 gegen Obersas-
bach. Man war einfach nicht wach ge-
nug und zu passiv! Doch dann fingen
sich die Mädels, wurden von Spiel zu
Spiel stärker und gewannen souverän
die nächsten beiden Begegnungen
mit 4:1 gegen Sinzheim und 3:0 ge-
gen die Gastgeber aus Oberachern.
So qualifizierte man sich als Gruppen-
zweiter für das Finale gegen den
Gruppensieger SG Unzhurst. Das End-
spiel war an Spannung kaum zu über-
bieten. Es war eine gute, schnelle

aber ausgeglichene Partie und man
trennte sich nach der regulären Spiel-
zeit mit 1:1. Dies bedeutete 9m Schie-
ßen. Dabei hatten die Gegnerinnen
die besseren Nerven und siegten ver-
dient mit 4:2. Nach einem verkorks-
ten Auftakt entwickelte sich das Tur-
nier dann doch noch zu einem klei-
nen Erfolg. Die Torschützen waren
Selina Zehnle (4), Greta Abondio und
Larissa Schiel (je 3).

D-Juniorinnen:
Bei ihrem allerersten Hallenturnier
schlugen sich unsere Jüngsten wirk-
lich tapfer. Wie erwartet gab es nicht
viel zu erben. Man musste aber auch
keine übermäßige Klatsche hinneh-
men, dies auch dank einer überragen-
den Leistung von Torhüterin Luisa
Bleier. Den einzigen Punkt holte man
durch einen Treffer von Kim Bäuerle
gegen den SV Sinzheim. Die restli-
chen Spiele gingen wie folgt verlo-
ren: 0:2 gegen Willstätt, 0:3 gegen
Ödsbach, 0:3 gegen Kork und 0:2 ge-
gen Kappelrodeck.

Hallenbezirksturnier in Forbach
D-Junioren
qualifizieren sich für nächste Runde:
Am 17. Januar nahm die D-Jugend
des FCW sehr erfolgreich an der Vor-
runde der Hallenbezirksmeister-
schaft in Forbach teil. Mit teilweise se-
henswertem Kombinationsfußball
und schönen Toren konnte man in
diesem Turnier alle drei Spiele gegen
die Mannschaften aus Gernsbach,
Forbach und Lichtental gewinnen
und hat sich dadurch für die nächste
Runde am kommenden Sonntag an
gleicher Stelle qualifiziert.

LAG Obere Murg

Gelungener Familiennachmittag in Weisenbach
Am 10. Januar traf sich die Leichtath-
letikfamilie in der Turnhalle des TV
Weisenbach zur Ehrung der besten
Sportlerinnen und Sportler der Saison
2009.

Erfreulich war der gute Besuch, der

damit auch für die zu Ehrenden einen
würdevollen Rahmen bildete. Der
LAG-Vorsitzende Adi Marxer freute
sich besonders, dass die Vereinsvorsit-
zenden der Tunvereine ihr Interesse
für die Leichtathletik und damit ihre
Verbundenheit zeigten.

Ein herzliches Dankeschön für die ge-
leistete Arbeit im Jahr 2009 jedoch
gilt den Trainern Werner Kneisch,
Bernd Wörner, Thorsten Striebich,
Heidrun Held, Auli Marxer und Jo-
chen Stößer. Ebenso Kassier Bodo Gal-
le, den fleißigen Mitarbeitern Ralf
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Katholische Sozialstation
für

ambulante
Pflegedienste

Forbach - Weisenbach
Telefon 07228 960575

Lang, Frank Lang, Jürgen Saur, Dirk Li-
ne, Frank Ziesemer und Meldewart
Dieter Wunsch. Weiterhin den Ku-
chenspendern und allen Helfern die
an diesem Nachmittag im Einsatz wa-
ren.

Jedes Jahr wird der Norbert Barth
Speerwurfpokal an den besten Speer-
werfer verliehen. Gewinner 2009
wurde Dieter Bartzsch. Die weitere
Reihenfolge:

Rangliste
Norbert Barth Speerwurfpokal

Saison 2009
1. Bartzsch, Dieter M70 41,57m 82,09 %
2. Rebholz, Helmut M65 35,43 m 64,77 %
3. Spissinger, Egon M70 32,11m 63,41 %
4. Held, Heidrun W40 25,90 m 62,88 %
5. Held, Julian M14 27,06 m 50,78 %
6. Lang, Frank M30 34,99 m 48,84 %
7. Heitz, Jürgen M45 30,11 m 48,21 %
8. Marxer, Hannah WJA 24,69 m 45,30 %
9. Held, Andreas MJ B 33,44m 45,10 %
10. Barth, Reiner M50 28,47 m 44,85 %

Die Leistungen werden immer pro-
zentual vom bestehenden badischen
Rekord der jeweiligen Altersklasse
gewertet.

Aktuell:
www. lag-obere-murg.de
Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2010
(In Klammer Meldetermin)
29. Januar BW-M. Senioren in Sindel-
fingen
13./14. Februar Deutsche M. Senioren
in Sindelfingen (30.1.)
20./21. Februar Deutsche M. Jugend
in Halle in Sachsen/Anhalt (6.2.)
20. März Langenbrand: Kreiswald-
laufmeisterschaften für alle Klassen.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
23. bis Sonntag, 31. Januar

Samstag, 23. Januar
Au 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst
für die Pfarrgemeinde

Sonntag, 24. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach kein Gottesdienst
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 25. Januar
Au 18.30 Uhr heilige Messe

Dienstag, 26. Januar
Weisenbach 18.30 Uhr heilige Messe
für Gerda Meisel (Jahrtag) und Fritz
Meisel und verstorbene Angehörige

Mittwoch, 27. Januar
Au 8 Uhr Rosenkranz

Freitag, 29. Januar
Weisenbach 8.30 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz
Weisenbach 12 Uhr Wortgottes-
dienst der Kommunionkinder

Samstag, 30. Januar
Au Kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 31. Januar
Kollekte für die Kirchenorgel
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde, mitgestaltet
vom Gesangverein „Liederkranz“
Weisenbach; die verstorbenen Mit-
glieder des Gesangvereins „Lieder-
kranz“ Weisenbach; Agnes Sorg, be-
stellt von den Klassenkameraden
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach-Au
Plauderstündchen
Weihnachten liegt hinter uns, die
Alarmzeichen für den Beginn der
fünften Jahreszeit werden immer

stärker und dazwischen wollen wir
den Beginn unsere Plauderstündchen
für das Jahr 2010 ansiedeln. Dazu la-
den wir die Frauen auf Donnerstag,
28. Januar, in das Gemeindehaus ein.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Wer abge-
holt werden möchte, melde sich bitte
bei Mathilde Miles, Telefon 4178 oder
Marina Krieg, Telefon 40863. Neuzu-
gänge sind sehr erwünscht.

Ein Tag für uns - Paare die im Jahr
2010 kirchlich heiraten wollen.
Für Paare, die kirchlich im Jahr 2010
heiraten wollen, bieten die beiden
katholischen Dekanate Baden-Baden
und Rastatt einen Tag der Begegnung
an. Beginn ist jeweils um 9 Uhr und
Ende um zirka 17 Uhr. Kosten pro Paar
25 Euro.

Anmeldungen im Dekanatsbüro Ra-
statt, Murgstraße 3, 76437 Rastatt,
Telefon 07222 78669-10, Internet:
www.eintagfueruns.de

Termine 2010:
30. Januar Kuppenheim
6. März Steinmauern
27. März Haueneberstein
24. April Gaggenau, St. Marien
8. Mai Ottersweier
19. Juni Sinzheim
10. Juli Gaggenau-Oberweier
25. September Sinzheim

Kirchenbauverein
Orgelpfeifenverkauf
Am Sonntag, 31. Januar besteht nach
dem Gottesdienst, von ca. 11.15 Uhr
bis 13 Uhr, die Möglichkeit Orgelpfei-
fen der abgebauten Orgel zu erwer-
ben. Der Verkauf findet im Gemein-
dehaus statt. Es gibt verschiedene
Pfeifen in der Länge von 20 cm bis
1,50 m. Je nach Größe steigert sich der
Preis von 2 bis 15 Euro. Auch größere
Exemplare sind auf Nachfrage zu er-
werben.

Hochwertiger
Fledermauskot zu verkaufen
Wie schon in der Presse und im Rund-



Weisenbach 3 Seite 9

Ministranten Weisenbach-Au

Sternsingeraktion 2011
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammung der Ministranten am 17. Ja-
nuar wurde von der Leiterrunde ein-
stimmig beschlossen, dass die Stern-
singeraktion in Weisenbach und Neu-
dorf zukünftig mit Voranmeldung
durchgeführt wird. Gründe für diese
Entscheidung gab es mehrere. So gibt
es zum einen viele Haushalte, die die-
se Aktion gar nicht wünschen. Des
Weiteren ist es nicht mehr möglich,
genug Verantwortungspersonen zu
finden, die die einzelnen Gruppen lei-
ten. Außerdem lässt sich die Aktion
somit besser organisieren, damit es
beispielsweise für die neueren Haus-
türen genügend Aufkleber gibt und
es dort zu keinen unerwünschten
Überraschungen aufgrund der Krei-
de gibt. Wir sind uns sicher, dass dies
die beste Lösung sowohl für uns, als
auch für alle die ist, denen wir nächs-
tes Jahr den Segen ins Haus bringen
dürfen. Über den genauen Prozess
wird jeder Haushalt im Spätjahr noch
rechtzeitig informiert.

Von den diesjährigen Spenden der
zweiten bzw. so genannten Mini-
strantenkasse wurden 200 Euro an
die Kinderstation des städtischen Kli-
nikums Karlsruhe gespendet.

funk mehrfach berichtet, befindet
sich unter dem Dach des Kirchenschif-
fes eine Menge Fledermauskot. Von
April bis Juni richten sich Fledermäuse
unter dem Dach ihre „Wohnstube“
ein. In den letzten drei Jahren haben
sich dort geschätzte 150 Kilogramm
Fledermauskot angesammelt. Nach
Auskunft der Fledermausexpertin
Annett Schaible ist Fledermauskot ein
mineralstoffhaltiger, wertvoller Dün-
ger für den Garten und für Blumen-
beete. Am Samstag, 30. Januar wird
unter ihrer Anleitung der Kot vom
Dachstuhl entfernt, in Säcke verpackt
und sofort an Interessierte verkauft.
Ein Merkblatt zum Einsatz von Fleder-
mauskot wird gratis ausgeteilt. Der
Preis variiert je nach Menge zwischen
2,50 und 2 Euro/Kilo.

Der Arbeitseinsatz des Kirchenbau-
vereins beginnt am Samstag um 9.30
Uhr. Der Verkauf findet auf dem
Krichplatz in der Zeit von 10.30 bis 12
Uhr statt. Sollte noch abgepackter
Fledermauskot übrig sein, kann die-
ser auch am Sonntag, 31. Januar, beim
Ogelpfeifenverkauf von 11.15 bis 13
Uhr erworben werden.

Freiwillige Helfer werden benötigt!
Um die Aktion sicher und schnell zu
bewältigen, benötigt der Kirchen-
bauverein noch einige Helfer. Sie soll-
ten mit Arbeitskleidung und Hand-
schuhen ausgestattet sein und evtl.
Besen, Schaufel und Eimer mitbrin-
gen. Beim Arbeiten auf dem Speicher
ist auch ein Mundschutz erforderlich.
Bitte melden beim Vorsitzenden Ger-
man Miles.

Kollekte für die Orgel am 31. Januar
Nachdem die Pfarrgemeinde am 19.
Juli zum letzten Mal die Klänge der al-
ten Orgel hörte, die 1950 von der Fir-
ma Josef Schwarz eingebaut wurde,
geht der Einbau der Klais- Orgel in-
zwischen zügig voran und seiner Voll-
endung entgegen. Die Orgelbaufir-
ma Matz & Luge arbeitet sowohl in
der Werkstatt in Stollhofen als auch in
der Wendelinuskirche. Am Sonntag,
31. Januar ist die Kollekte für die neue
Orgel bestimmt. Der Kirchenbauver-
ein freut sich auch über jede Spende,
die eingeht um die Finanzierung zu

unterstützen. Erfreulich ist, dass in
den letzten Jahren durch viele private
Spender, zum Beispiel „Goldene
Hochzeiten, runde Geburtstage“ ei-
ne stattliche Summe zusammenge-
kommen ist.

Mitgliederversammlung
Die alle zwei Jahre vorgesehene Mit-
gliederversammlung findet am Mitt-
woch, 28. April, 19.30 Uhr, im Ge-
meindehaus statt.

Spendenkonten:
Sparkasse Rastatt-Gernsbach,BLZ 665
500 70, Kto.-Nr. 35 741
Voba Baden-Baden/Rastatt, BLZ 662
900 00, Kto.-Nr. 58 549 100

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Donnerstag, 21. Januar
16 Uhr Frauenkreis bei Karius in Wei-
senbach, Telefon 07224 993448
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Freitag, 22. Januar
18 Uhr Monatskreis Damaris im Grup-
penraum des Pfarrhauses in Forbach

Sonntag, 24. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit heiligem
Abendmahl in der evangelischen Kir-
che Weisenbach (Pfarrer Gerhard
Bub)

Dienstag, 26. Januar
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses Forbach (Pfarrer Ger-
hard Bub)

Mittwoch, 27. Januar
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht in
Weisenbach

Donnerstag, 28. Januar
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Was sonst noch interessiert

Auto aktuell
Sichere Reise auf dem Dach
Auf der Fahrt zum Wintersport setzen
sich viele Autofahrer unnötigen Ge-
fahren aus. Das oft unterschätzte
Problem sind Skier, die lose im Innen-
raum transportiert werden. Bei schar-
fem Bremsen können sie nach vorn
geschleudert werden und Insassen
verletzen.

Auf dem Dach reisen Skier und Snow-
boards sicher und platzsparend.

Grundträger gibt es für nahezu jedes
Auto. Auch bei den Aufsätzen für
Skier gibt es zahlreiche Varianten.
Diese unterscheiden sich nicht nur im
Design, sondern auch im Bedienungs-
komfort...

Promotor, Bonn




